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Vorbemerkungen 

Die vorliegenden Ergebnisse an Schweinen und 
Schafen wurden im Rahmen der Integrierten Erhe-
bung zum Stichtag 3. Mai 2008 festgestellt. 
Rechtsgrundlage bildet das Gesetz über Agrarsta-
tistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der 
Fassung vom 19. Juli 2006 (BGBI. I S. 1662). Im 
vorliegenden Bericht werden die hochgerechneten 
Ergebnisse von Schweinen und Schafen und die 
erstmalig sekundärstatistisch ausgewählten Rin-
derdaten aus der HIT-Datenbank präsentiert. 

Um die landwirtschaftlichen Betriebe zu entlasten, 
wurde der Bestand an Rindern erstmals nach ei-
nem neuen Verfahren  erhoben, dem das Her-
kunfts- und Informationssystem Tier (HIT) zugrun-
de liegt. In diesem System sind sämtliche Rinder in 
Deutschland erfasst. Informationen über Geburten, 
Zugänge, Abgänge der Tiere werden von den Be-
trieben tagesaktuell gemeldet. Durch die Auswer-
tung des Registers ist allerdings die Vergleichbar 

keit mit den bisher bei den Viehbestandserhebun-
gen ermittelten Daten über Rinderbestände einge-
schränkt. Bisher wurden die Rinderbestände in 
landwirtschaftlichen Betrieben erfasst, die bestimm-
te Erfassungsgrenzen überschritten haben (siehe 
Erfassungsgrenzen). In die Auswertung des Regis-
ters sind dagegen alle als landwirtschaftlich ge-
kennzeichneten Rinderhaltungen  einbezogen. 
Auch die Bestandskategorien der Rinder sind teil-
weise nicht mehr identisch mit den bisher verwen-
deten Begriffen. So wurden bei Kühen bisher ledig-
lich die Tiere erfasst, die mindestens zwei Jahre alt 
waren, während jetzt auch Tiere unter zwei Jahren 
erfasst sind, die bisher zu der Kategorie „weibliche 
Rinder eins bis unter zwei Jahre alt“ zählten. Die 
Kategorie der Milchkühe ist nicht direkt aus dem 
Register verfügbar, sondern wird durch Kombinati-
on mehrerer Merkmale (Alter, Geschlecht, Rasse, 
Abkalbbestand, Produktionsrichtung) abgeleitet. 
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Erfassungsgrenzen der Viehzählungen 
 
 

bis November 1998 ab Mai 1999 

Betriebe mit 

1 ha LF1) oder 

1 ha WF2) oder 

8 Rindern oder Schweinen oder 

   50 Schafen oder 

200 Stück Geflügel oder 

30 Ar      Reb- oder Obstfläche, Hopfen, 
                 Tabak, Baumschulfläche 

                 Gemüse im Freiland oder 

10 Ar      Blumen- und Zierpflanzen 
                  im Freiland 

1 Ar      Gemüse oder Blumen und 
                  Zierpflanzen unter Glas oder  

1 Ar      Heil- und Gewürzpflanzen 
                  oder Gartenbausämereien 

 

 

 

Sonstige Halter mit 

 

1 Rind oder 

1 Zuchtschwein oder 

3 sonstigen Schweinen oder 

3 Schafen oder 

2 Pferden oder 

20 Stück Geflügel 

 

Betriebe mit 

2 ha LF1) oder 

10 ha WF2) oder 

8 Rindern oder Schweinen oder 

  20 Schafen oder 

200 Stück Geflügel oder jeweils 

30 Ar      bestockte Rebfläche oder 

                Obstfläche oder Hopfen oder 

                Tabak oder Baumschulflächen oder 

                Gemüse im Freiland oder 

                Blumen und Zierpflanzen im Freiland oder 

                Heil- und Gewürzpflanzen oder 

                Gartenbausämereien oder jeweils 

3 Ar      Unterglasfläche von 

                Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1) Landwirtschaftlich genutzte Fläche.   2) Waldfläche. 
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Rindviehbestände 2005 bis 2008 
 

Nachweis Mai 
2005 

November
2005 

Mai 
2006 

November
2006 

Mai 
2007 

November 
2007 

Mai 
2008 

Kälber (unter 1/2 Jahr) 9 032 7 275 8 483 7 319 8 609 7 324 9 132 

Jungrinder (1/2 bis unter 1 Jahr) 
männlich 3 088 3 423 2 379 2 978 2 765 3 031 2 582 
weiblich 4 453 5 021 4 342 4 930 4 443 4 866 4 168 

1 bis 2 Jahre 
männlich 3 671 3 827 3 831 3 542 3 884 3 948 4 173 
weiblich  zum Schlachten 1 233  843  922  942 1 279  995  535 

Nutz- und Zuchttiere 6 276 6 269 6 636 6 669 6 464 6 331 7 099 

2 Jahre und älter 
männlich  718  574  561  637  699  752  922 
weiblich  Färsen zum Schlachten  114  200  154  172  223  224  105 

Nutz- und Zuchtfärsen 3 161 3 329 3 295 3 192 3 191 3 846 3 485 
Milchkühe 13 948 13 491 13 202 13 207 13 421 13 433 14 140 
Ammen- und Mütterkühe 7 801 7 604 7 732 7 468 7 968 7 100 7 821 
Schlacht- und Mastkühe  373  263  212  193  212  200 - 

Insgesamt 53 867 52 119 51 747 51 249 53 158 52 050 54 162 

Rundungsdifferenzen bei Repräsentativerhebung möglich  1) Rinder 2008 Daten aus HIT nur eingeschränkt vergleichbar mit den Vorjahren, da Bestand Total ohne Erfassungsgrenzen. 
 
 

Schweinebestände 2005 bis 2008 
 

Nachweis Mai 
2005 

November
2005 

Mai 
2006 

November
2006 

Mai 
2007 

November 
2007 

Mai 
2008 

Ferkel unter 20 kg Lebendgewicht 3 274 4 456 4 250 3 008 3 540 3 332 2 725 

Jungschweine bis unter 50 Kg 4 237 3 377 3 233 2 828 3 312 3 289 3 136 

Mastschweine zusammen1) 6 006 5 976 5 915 6 586 6 938 7 034 6 508 
davon 

  50 bis unter 80 kg 2 942 2 641 3 065 2 976 3 444 3 539 3 123 
  80 bis 110 kg 2 846 2 806 2 529 2 746 2 617 2 989 2 854 
110 und mehr kg  217  529  321  864  877  505  531 

Zuchtschweine mit 50 und mehr kg 1 749 1 728 1 933 1 686 1 711 1 403 1 094 
davon 

Jungsauen zum 1. Mal trächtig  232  258  223  221  213  145  129 
andere trächtige Sauen 1 111  931 1 222 1 052  978  858  682 
Jungsauen noch nicht trächtig  127  213  182  139  174  124  78 
andere nicht trächtige Sauen  238  286  267  245  303  250  173 
Eber  41  40  39  29  43  25  33 

Insgesamt 15 267 15 537 15 330 14 108 15 501 15 058 13 463 

Rundungsdifferenzen bei Repräsentativerhebung möglich  1) Einschließlich ausgemerzter Zuchttiere. 
 
 
 

Schafbestände 2005 bis 2008 
 

Nachweis Mai 
2005 

Mai 
2006 

Mai 
2007 

Mai 
2008 

unter 1 Jahr (einschl. Lämmer) 5 352 5 293 5 409 4 015 

1 Jahr und älter 
weibliche Schafe zur Zucht 12 917 12 553 8 621 7 672 
Schafböcke  266  295  248  274 
Hammel und übrige Schafe  437  245  102  448 

Insgesamt 18 971 18 886 14 380 12 409 

Rundungsdifferenzen bei Repräsentativerhebung möglich. 


